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Stimme der Veteranen

Pablo Riesen 95-jährig

«Pablo», wie er seit seinem fünf Jahre
dauernden beruflichen und sportlichen «Abstecher»

nach Buenos Aires (1926-1931)
angesprochen wird, feiert am kommenden
1. Oktober in beneidenswerter körperlicher
und geistiger Verfassung seinen 95.
Geburtstag.
Der junge und begnadete Leichtathlet wurde

in der argentinischen Hauptstadt bald
einmal ais grosses Talent entdeckt und in
den exklusiven, polysportiven Club «Gymnasia

y Escrima», mit 27 000 Mitgliedern,
aufgenommen.
Er stellte mit einer Höhe von 1,93 m
südamerikanischen Hochsprungrekord auf,
übrigens 25 cm höher als seine Körper-
grösse! Als «kleiner» Nationalheld» wurde
Pablo das argentinische Bürgerrecht verliehen.

In der Folge bestritt er für das Gastland
verschiedene internationale Meetings in
Uruguay, Chile, Peru, Brasilien und Argentinien.
Nach seiner Rückkehr in die Schweiz im
Jahr 1931 vertrat Pablo die Schweizer Farben

im Hochsprung an mehreren
Länderkämpfen. So wurde er im Jahr 1932 in der
Disziplin Hochsprung für die Olympischen
Spiele in Los Angeies (USA) selektioniert.
Dies sollte die Krönung seiner leichtathletischen

Laufbahn sein.

Mit dem Eintritt in den Schweizer Alpenclub,

Sektion Bern, im Jahr 1938 folgten die
grossenZeitenfürden geschmeidigen
Kletterer und brillanten Skitourenfahrer. Seine
grossen alpintechnischen Erfahrungen am
Fels, in Eis und Schnee, aber auch seine
menschlichen Qualitäten wurden in der
Sektion bald erkannt und begehrt. Nach
langjährigem Wirken als Mitglied der
Tourenkommission wurde Pablo Riesen im
Jahr 1945 das verantwortungsvolle Amt
des Tourenchefs unserer Sektion übertragen.

Diese Aufgabe erfüllte er bis 1950 mit
Umsicht, Kompetenz und allseitiger
Anerkennung. Unser Jubilar leitete ferner viele
Sommer- und Skitouren-Wochen in den
Urner Alpen, im Wallis, Bergeil und im
Mt.-Blanc-Gebiet, aber auch als Teil nehmer
auf anspruchsvollen Klettertouren in den
Dauphiné, in den Meeralpen und in Korsika.
Unvergessliche Skitouren im Hohen Atlas,
auf den Olymp in Griechenland, aber vor
allem die Teilnahme an der Himalaya-Expedition

mit den Senioren unserer Sektion im
Jahr 1973 bildeten die Krönung seiner
verdienstvollen langjährigen Tätigkeit in
seinen geliebten Bergen.
Übrigens, mit wenigen Ausnahmen hat
Pablo die meisten Viertausender unserer
Alpen bestiegen.
Noch heute nimmt der 95-jährige Veteran
mit Begeisterung an den wöchentlichen
Touren und Wanderungen der Veteranen
teil, wenn auch mit einem etwas gemächlicheren

Schritt. Als waschechter Berner ist
er im Sommer öfters im «Bueber» anzutreffen

und erfreut sich wenn immer möglich
eines kühlenden «Schwumms» in der offenen

Aare. Bravo Pablo!
Bescheidenheit, Einfühlungsvermögen,
wache Urteilskraft und Menschlichkeit in
allen Situationen zeichnen unsern 95-jähri-
gen Veteranen aus.
Lieber Pablo, die grosse SAC- Familie
gratuliert dir herzlich zu deinem hohen
Geburtstag und wünscht dir noch viele schöne
Jahre bei guter Gesundheit im Kreise deiner

Angehörigen und bei uns Veteranen.

Die Veteranengruppe/eg
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